
Anzeigàtt 
für die Erzdiöcefe Freiburg. 

y. Mittwoch, den 6. Mai 18NL. 

3)aë gest beë ßl. 0iid|of8 unb «btartprerë «Bonifaciuë, beë %pofte(ë ber ^eutfd^en betr. 

Nr. 3050. Durch Rescript der Ritencongregation vom 7. September 1890 ist uns noch vor Drucklegung 
beë legten SBogenë beë bieëjâ^rigen SDireftotiumë besannt gegeben morben, ber ßl. %ater ßabe gnäbigft gestattet, 
baß für Beutfcßtanb baë gest beë ßL 01f^^ofë unb «Dtartprerë SBonifaciuë, beë SCpoftetë ber ^eutf^^en, meM# in 
ben gmei (eßten faßten wegen Occurren) mit geften ßößeten fRangeë auëfaüen mußte, eine fRangerßoßung erfaßten 
habe und daß dieses Fest sowohl vom Säcular- als Regular-Klerus ganz Deutschlands fortan als ein festum ritus 
duplicis secundae classis begangen merbe. ^iernacß ist bie %oti& auf Seite 93 #. 9 beë ^irectoriumë pro 1891 
ßiufädig. @ë mirb biefmeßt in biefem 3aßre baë gest beë ßL 0onifaciuë auf ben 9. 3wii tranëferirt unb tritt 
an die Stelle des im Directorium S. 95 aufgeführten Festes 88. Primi et Feliciani Mm., bezw. des Votivofficiums 
de SS. Apostolis, wie solches auf S. 175 des Direktoriums nachträglich noch beigefügt werden konnte, worauf wir 
den Hochwürdigen Klerus hiemit aufmerksam machen. 

Freiburg, den 9. April 1891. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Pastoralconferenzen pro 1891 betreffend. 

9tr. 3584. %Bir bestimmen ßiemit für bie bWjäßtigen pastoralconferenzen fotgenbe Sßemata: 
• 1. Vermögens- und Besitzrecht der Kirche gegenüber dem censnrirten Satze des Syllabus.errorum (§ V. n. 26): 

„Ecclesia non habet nativum ac legitimum jus acquirendi et possidendi.“ 
2. Die Lehre von der apostolischen Succession in ihrem Einfluß auf die Würdigung der priesterlichen Funktionen. 
Freiburg, den 23. April 1891. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

P frnndeausfchreibe n. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Gündlingen, Decauats Breisach, mit einem Einkommen von 2087 Jk außer 117 Jk 14 H Jahrtagsgebühren 
unb mit ber «Berbinbücßfeit, gur «Bestreitung ber pension beë refignirten Pfarretë eine jdßrüdße 
Abgabe von 1800 Jk an die katholische Jntercalarkasse zu entrichten. 

%)ie Bewerber um biefe Pfrünbe ßaben ißre mit ben borgeft^riebenen Zeugnissen belegten unb an Seine 
ßönigücße ^oßeit ben ®roßßer)og gericßteten iBittgefucße um Präsentation bon Seiten Äder. 
hoch st be s selben innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unter- 
richtes einzureichen. 
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II. 

Sandweier, Decanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 1200 A, außer 199 A. 34 4 und 10 A 29 ^ 
für Abhaltung der Jahrtage und besondere kirchliche Verrichtungen. * 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen 
belegten und an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von 
Seiten Allerh öch st des selbe n innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Decanate bei Großherzoglichem 
Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

Hl. 

Psohren, Decanats Villingen, mit einem Einkommen von 1328 A außer 82 A 59 H Anniversargebühren. 

3)ie Bewerber um biefe Sßfrünbe fjaBen if)re mit ben 00^6^1666^% Zeugnissen Belegten unb an Seine 

8^10^1 benßürftenbon gürftenBerg gerüsteten Bittgesuche um ^räfentation^nner^a^B fei^B ^Dd^en 
%e borgefe^ten Becanate Bet ber g^ftlit# gürftenBergif^en Bomänenfan^et in Bonauefd^tngen etn)uret^^en. 

IV. 

Bolkertshauscn, Decaua ts Engen, mit einem Einkommen von 4047 A außer 63 A. 23 4 Jahrtagsgebühren 
und mit der Verbindlichkeit, zwei Provisoriumsschulden im Gesammtbetrag von 198 Jk 60 ^ 
sammt 5° 0 Zins in drei gleichen Jahresterminen an den Baufond abzubezahlen und aus die 
Bauer bon #n Sa^en eine #^#6 Abgabe bon 400 A @u dunsten be0 fat^o^tf^^en Atrc^enfonb§ 
Volkertshausen zu entrichten. 

Bie Bewerber um biefe ißfrünbe fjaBen %e an ben ^ot^geborenen ßerrn trafen $31^6^ Bongs aß 
gerichteten Bittgesuche innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Decanate bei der Gräflich Douglas'schen 
Hauptverwaltung in Karlsruhe einzureichen. 

Pfründebesetzunge n. 

Dem von Seiner Durchlaucht betn Fürsten Karl Heinrich zu Löwenstein-Wertheim-Rosenberg auf die Pfärrei 
Uissigheim, Decanats Tauberbischossheim, präsentirten bisherigen Pfarrer Florian Werr in Rohrbach bei 
Heidelberg wurde den 21. April l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht, dem Fürsten Karl Heinrich zu Löwenstein-Wertheim-Rosenberg auf die Pfarrei 
Reicholzheim, Decanats Buchen, präsentirten bisherigen Pfarrer Josef Anton Barth in Dittwar wurde 
den 22. April l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Resignation. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben die Resignation cum reservatione 
pensionis des Pfarrers Gregor Väth von Krensheim unterm 16. April l. I. acceptirt. 

Versehnnge n. 

Den 23. April: Karl Herzog, Pfarrverweser in Gommersdorf i. g. E. nach Rohrbach b. Heidelberg. 
Julius Krämer, Pfarrverweser in Walldorf i. g. E. nach Dittwar. 
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Sterbfälle. 

Den 11. April: Ludwig Ru pp, Priesterjubilar, resign. Pfarrer von Beuggen st in Hüll stein. 
„ 26. „ : Ignaz Stapf, Pfarrer in Imp fing en. 

E. I. P. 

Meßner- uni' Organisteudieust-Besehungen. 

Äon bem Grgbif^^ö^^i^^en Orbinariat tnurben a(3 SReßner, ^södner unb Organisten bestätigt: 

3)en 23. Oîtober 1890: SBagner iRaimunb $ug a(3 SKeßnet unb GHödner an ber ^farrîir^^e gu ^tenfingen. 
^ 13. iRobetnber 1890 : $auptteßrer ßriebri^ Si^ag al3 Organist an ber #arrfir^e gu Oberötoi&^eim. 
„ 22. Januar 1891: %nag Sambert a(3 ÜReßner u"b #ödner an ber ^arTErcSe gu Oberöu)i3ßeint. 

29. „ : Sanbwirtï) Gbuarb Bo^nenftenge^ al3 SReßner unb ßüödner an ber giliaHn# gu Reußaufen 
(Engen). 

^ 19. ßebruar : e^u^na^er August SMünger at3 SReßner unb ®lödner an ber ^0^(0# gu Äosfertg^aufen. 
26. „ : Hauptlehrer Johann Böhler als Organist an der Pfarrkirche gu Dettingen. 

I 23. 9Rörg : Sanbmlrtß Sebastian Raubte al3 SReßner unb (gtodner an ber ^^#6 gu %rten. 
3 April : Schuster Nikolaus Kleifer als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche gu Pfaffenweiler 

(Äiüingen). 

„ „ „ : 0aupt^e^rer ßribotin ÜRasgacßer a[3 Organist an ber gilia«»# gu ^ergogenmeiter. 
^ ° „ ^artu3 0erberi^^ a(3 Organist an ber ^0^0# gu ^96^0^6^ 

Fromme Stiftungen. 
Znm Kirchenfond Striimpfelbrunn 2000 Jk von der 

f Magdalena Ludwig in Freiburg mit der Verpflichtung, 
auf die Dauer von 10 Jahren für die Stifterin eine 
Jahrtagsmesfe gu halten. 

Zum Kirchenfond Distelhausen 250 Jk von der f Adam 
Karches Ehefrau, Maria Rosina geb. Bader zu einem 
Seelenamt für die Stifterin. 

Zur Heiligenpflege Weilheim (Hohenzollern) 100 Jk 
von Agnes Dehner geb. Beck zu einem „Jahrtag für 
Josef Beck, Bauer und dessen Ehefrau Anna Marie Beck 
geb. Schuler, sowie für deren zwei Töchter". 

Zur Heiligenpflege Weildorf 100 Jk von Wittwe 
Sabina Hurm geb. Schäfer zu einer hl. Messe für Johannes 
Hurm und Marie Schäfer, Ehefrau des Ambros Lenz. 

Zur Heligenpflege Billafingen 100 Jk von I. N. Miller 
zu einem „Anna Maria, Johannes Nepomuk und Anna 
Maria Miüer'fchen Jahrtag". 

Zur Heiligenpflege Biltelbronn 100 Jk von Wittwe 
Klara Kost zu einer Jahrtagsmesfe für ihren st Ehemann 
Hermenegild Kost und nach Ableben auch für sich selbst. 

Zur Schloßkirchenpflege Haigerloch 300 Jk. von Ober- 
amtmann Sebastian Emmele zu einem Jahrtag mit 
Seelenamt und Nebenmesse für seine st erste Frau Helene 
Wilhelmine geb. Meder und seinen st Schwiegervater 
Apotheker Karl Waidmann, sowie nach Ableben auch für 
sich, seine Ehefrau Emilie geb. Waidmann und feine Tochter 
Fanny Mock. 

Zur Heiligenpflege Bckra 200 Jk von Wittwe Katha- 
rina Schäfer' geb. Hellstem zu zwei Jahrtagsmesfen für 
ihren st Ehemann Ulrich Schäfer und nach Ableben für 
fieß leibst. 

Zur Heiligenpflege Biltelbronn 100 Jk von Alois 
Straubinger zu einer hl. Messe für die st Antonia Baier. 

Zum Pfarrfond Kranchcnwies 100 Jk von Wittwe 
Kunigunde Gutscher zu einer hl. Messe für ihre stst Ehe- 
männer Johann Gerber-Gutscher und nach Ableben auch 
für sich selbst. ^ 

Zum Kapellenfond Rotzel 171 Jk 43 4 von dem 
Safob Mfaier gu oßne Betastung. 

Bum mrdfienfonb (Hg# 250 bon bent ißfarrcr 
Karl Burger in Güttingen zu einem Seelenamt für sich 
selbst, sowie seine Eltern und Geschwister. 

Zur Pfarrpfründe St. Leon 200 Jk. von dem st Peter 
Heger zu einem Seelenamt für den Stifter, feine stst Eltern 
und nach ihrem Ableben auch für seine Frau Theresia 
geb. Fehlbusch. 

Beiträge für die Bäter ant hl. Grabe 
Dom 1. Stprü 1890 biß 1. 9Rörg 1891. — GoKecte 1890. 

(Fortsetzung.) 
Decanat Lauda: Boxberg 10 Jk ; Distelhaufen 

10 Jk ; Dittigheim 13 Jk ; Gerchsheim 14 Jk 13 4 > 
®er^a^^3^eint'l0 ; ®rün3felb 13 Jk; ßedfetb 5 
Jlmfpan 7 Jk 60 4 ) Stuf fingen 4 Jk 80 4 ; Königs- 
ßofen 9 Jk 22 4; 'Becfftein 7 Jk 32 4; ^ren3^eint 
3 Jk 15 4 ; Kntzbrnnn 6 Jk 60 4 ; Kupprichhausen 
7 Jk- Lauda 20 Jk ; Mesfelhauseu 3 Jk 20 4; Dber- 
balbach 9 Jk; Uuterbalbach 6 Jk ; Uuterfchüpf 3 Jk ; 
Uuterwittighausen 17 Jk 50 4 j Vilchband 8 Jk 05 4; 
Wenkheim 3 Jk 27 4) Zimmern 12 Jk 

Decanat Singgau: Aftholderberg 1 Jk 56 4; 
Altheim 5 Jk; Bergheim 6 Jk; Bermattingen 3 Jk; 
Betfienbrunn 2 Jk ; teuren 4 Jk. 84 4 ; Weggelaufen 
2 kk 50 4; Denkingen 4 Jk; Großschönach 14 Jk.; 
0epba^^ 5 Jk 32 4 ; $erbmangen 12 A 55 4 ; Tübingen 
3 Jk. 15 4; Smtnenftaab 5 Jk.; Sttenborf 5 Jk; Mustern 
2 Jk 94 4 ; Leutkirch 5 Jk 60 4 ) Limpach 3 Jk 79 4 ) 
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Sing 4 A. 10 4; SMarfborf 16 A 70 4; aRarfbotf, 
Hr. Kapl. Bauer 2 Jk; Meersburg 6 Jk 70 4; Mimmen- 
hausen 5 Jk 50 4l Oberhomberg 5 Jk 50 4; Owingen 
9 il' 40 4 ; Pfullendorf 4 Jk 53 4 1 Salem 10 Jk ; 
Ueberlingen 24 .4L. 80 4l Untersiggingen 5 Jk; Weildorf 
6 Jk 

D e c a n at Meßkirch: Biethingen 4 Jk ; Boll 2 Jk ; 
Buchheim 2 Jk; Burgweiler 7 Jk; Engelswies 2 Jk; 
Gutenstein 2 Jk 35 4 ; Hartheim 1 Jk 30 4 ; Hausen i. Th. 
1 Jk 20 4 ; Heinstetten 3 Jk 68 4 1 Heudorf 7 Jk; 
Kreenheiustetten 4 Jk; Krumbach 4 Jk; Lcibertiuqen 
2 Jk 50 4; Meßkirch 12 Jk 75 4 1 Rast 1 Jk 10 4; 
Sauldorf 2 Jk ; Schwenningen 9 Jk; Sentenhart 2 A; 
Stetten a. k. M. 11 Jk 05 4 ; Worudorf 1 Jk ; Zell a. A. 
9 Jk 

D e c an at M os b a ch: Allfeld 9 Jk.; Billigheim 61. 
20 4 ; @5^5(100 14 A ; $erbo[g0eim 3 A 60 4 ; So0i> 
bach 6 Jk; Mosbach 5 Jk 70 4; Neckargerach 10 Jk; 
Neudenau 5 Jk 30 4 ; Oberschefflenz 9 Jk 20 4 1 Obrig- 
heim 9 Jk 25 4 ! Rittersbach 8 Jk; Stein a. K. 7 Jk 
36 4 ; Strümpfelbrunn 5 Jk 50 4 ; Waldmühlbach 11 Jk 

Decanat Mühlhausen: Ersingen 12 Jk 50 4; 
Neuhausen 6 Jk 26 4 ; Pforzheim 38 Jk 20 4 ; Schell- 
bronn 3 Jk ; Tiefenbronn 3 Jk 

Decanat Neuenburg: Ballrechten 2 A; Eschbach 
8 A 14 4; Grießheim 4 Jk 73 4l Heitersheim 15 A; 
Liel und Kandern 2 A 48 4 ; Neuenburg 7 Jk; Schliengen 
5 Jk; Steinenstadt 18 A 71 4- 

Decanat Osfenburg: Appenweier 9 A; Biberach 
4 A 40 4; 00^^501^ 2 À 20 4; 0ü0s 6 A 77 4; 
Durbach 5 A 50 4 i Ebersweier 4 Jk; Gengenbach 
15 Jk; Griesheim 6 Jk; Kehl 11 Jk; Nordrach' 6 Jk; 
Nußbach 13 A 50 4; Oberharmersbach 9 A 84 4; 
Oberkirch 10 Jk; Offenburg 30 A 03 4; Oppenau 3 A: 
Petersthal 1 A; Weier 6 Jk 72 4 i Weingarten 20 Jk; 
0)00## 6 A 40 4; geü a. #. 12 A 40 4. 

Decanat Ottersweier: Bühlerthal 4 Jk; Eisen- 
thal 5 Jl ; Erlach 11 A 50 4 ; Fautenbach 12 A 80 4 : 
Gamshurst 23 A 78 4 1 Großweier 3 A 21 4 ; Herren- 
wies 3 A ; Honau 1 A 50 4 ; Hügelsheim 13 A 90 4 ; 
3^306(111 10 A 45 4 ; güenaü il A 71 4 ; Gapped 
rodeck 1 A 52 4> Kappelwindeck 22 A; Müsbach 8 A 
43 4; Moos 12 A; Neuweier 12 Jk; Oberachern 9 Jk; 
Oensbach 5 Jk; Ottenhofen 10 A 62 4; Ottersdorf 
7 A; Otter ëmeier 20 A; ^#61850^ 15 A: %en^^en 
20 A; eaubmeiet 18 A 60 4; @035# 17 A 28 4; 
Sasbachwalden 16 A; Schwarzach 6 A; Sinzheim 17 Jk; 
Söllingen 6 Jk; Stadelhofen 3 A 50 4 ; Steinbach 24 A 
60 4 ; Stollhofen 9 Jk; Thiergarten 6 Jk; Ulm b. L. 
5 A; Ultn, A. O., 7 A 91 4; Unzhurst 6 A: Vimbuch 
13 Jk; Wagshurst 10 A 03 4 : Waldulm 2 A 09 4; 
Wintersdorf 6 A 

Decanat Philippsburg: Hambrücken 7 A 12 4; 
Huttenheim 13 A; Neudorf 11 A 24 4; Oberhausen 
15 A 46 4 ; Philippsburg 8 A: Rheinhausen 3 Jk; 
#eina0eim 13 A 

Decanat St. Leon: Eichtersheim 6 A 70 4- 
Eppingen 12 A ; Hockenheim 15 .à 50 4; Ketsch 10 A; 
Kirrlach 5 Jk; Kronau 11 A; Landshausen 14 A 40 4 ; 
Langenbrücken 8 A 70 4; Malsch 32 A; Mingolsheim 
16 A 50 4; Odenheim 12 A 38 4> Oestringen 17 A. 
75 4; 9^1160^8 21 A 50 4; 9kttig0etm 3'A. 35 4; 
Rohrbach 7 A; Roth 16 A ; St. Leon 10 A 10 4; 
Stettfeld 9 Jk; Tiefenbach 5 A; Weiher 11 A; Zeuthern 
10 A 20 4. '  

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck un 

Decanat Stockach: Bonndorf 2 Jk; Espasingen 
2 Jk 55 4; Güttingen 1 Jk; Heudorf 2 Jk; Hindel- 
mangen 4 A. 20 4; ßoppeten# 6 A; Sangenrain 
1 Jk 29 4; Liggeringen 4 Jk; Mahlspüren 87 4; 
^mnma^gen 2 A 27 4 ; 9Röggingen 63 4 ; ^001186^ 
7 Jk.; Nesselwangen 1 Jk; Raithaslach 3 Jk; Rorgenwies 
2 Jk 40 4 ; Rorgenwies, Hr. Pfr. Remold 1 A 50 4 ; 
Schwandorf 2 A 40 4 ; Sipplingen 6 A 42 4 ; Stah- 
ringen 5 A; etO(^a^^ 5 A: 0)00(10160 3 A 55 4; 
0)mterfpüren 1 A 

D e can at Stüh ling en: Bettmaringen 9 A 50 4 ; 
Epfenhofen 3 A. 96 4; Ewattingen 3 Jk; Füetzen 11 A 
19 4; Grimmelshofen 5 Jk 58 4; Grafenhausen 3 Jk 
50 4; Gündelwangen 2 Jk; Kappel 20 Jk; Lausheim 
5 Jk; Lembach 8 Jk.; Lenzkirch 22 A 27 4 1 Saig 12 Jk; 
Schluchsee 9 Jk; Schwaningen 3 Jk; Stühlingen 10 Jk; 
0)eigen 6 A 26 4. 

Decanat Triberg: Dauchingen 6 Jk. 58 4; 
Fischbach 6 Jk 06 4; Gremmelsbach 1 A 72 4; Güten- 
bach 9 Jk; Hausach 2 Jk; Neuhausen 3 Jk; Obereschach 
2 A; SReiifi# 9 A; 90656:6^# 6 A 90 4; lieber» 
eschach, S. D. in N. 4 A ; Oberwolfach 10 A 97 4 ; 
Rippoldsau 16 Jk; Rohrbach 3 Jk 30 4; St. Roman 
7 A 50 4; Schenkenzell 9 A 67 4; Schönwald 15 Jk; 
Schon# 2 Jk; Thennenbronn 9 Jk 04 4; Triberg 6 A 
80 4; Wittichen 6 A 23 4- 

Decanat Villingen: Aasen 5 A 70 4; Achdorf 
mib G## 3 A; 0#0eim 1 A 24 4 : BHumGerg 9 A 
17 4? Bräunlingen 9 Jk; Bubeubach 7 A 30 4l 
Donaueschingen 45 A; Dürrheim 11 A 83 4; Frieden- 
weiler 6 A 50 4; Göschweiler 8 Jk; Grüningen 1 Jk; 
Hammereisenbach 4 A 10 4; Hondingen 21 Jk 20 4; 
^1166^000^11 4 A 13 4; ^üfingen 4 A; 0i#borf 18 A 
32 4; Löfftngen 7 A 51 4; Mundelfingen 10 Jk; Neu- 
bingen 4 A; ÇReuftabt 48 A 30 4; 9^6116^1186^ 3 A 41 4: 
Riedböhringen 13 A 50 4; Röthenbach 10 A 21 4; 
Schönenbach mit Lin# 20 Jk; Sumpfohren, Hr. Pfr. 
Abhalter 3 Jk; Thanheim 8 Jk; Unterkürnach 9 A 40 4; 
Urach 29 A 50 4 ; Villingen 4 A; Vöhrenbach 25 A98 4. 

Decanat Wa i b si a d t: Aglasterhausen 8 A 50 4 ; 
Balzfeld 23 A 60 41 Bargen 4 A 5 41 Dielheim 
20 Jk; Elsenz 4 A; Grombach 10 A; Haßmersheim 
7 A 68 4 ; ^em3^eim. 1 A 50 4; 0Ü05# 3 A72 4; 
Mauer 6 A 40 4 ) Mühlhausen 5 Jk 40 41 Neunkirchen 
9 A; OBergimpern 13 A 50 4; %td0eo 1 A 65 4) 
Schlüchtern 5 Jk; Siegelsbach 5 Jk; Sinsheim 14 A; 
Spechbach 6 A; Steinsfurt 16 A; Zuzenhausen 5 A 

D c c auat Wald shut: Aicheu 1 A 15 4 ; Bernau 
10 A ; Brenden 1 A ; Dogeru 14 A 50 A ; Gurtweil 
17 Jk; H ärmer 5 Jk; Herrischried 15 Jk; Hochsal 
12 Jk. 66 Jk; Höchenschwand 5 A 35 4 î Luttingen 
6 Jk. 5 4,1 Menzenschwand 7 A; Niederwihl 5 A 10 41 
St. Blasien 19 A 67 41 Schlageten 7 A 18 4 J 
Unteribach 6 A 75 4 : Urberg 2 A 6 4 ; Waldshut 
31 A 50 4. 

Decanat Walldürn: Altheim 10 A ; Hainstadt 
4 A 50 4 1 Hettingenbeuern 2 A; Mudau 14 A 25 4 5 
Schlossau 4 A 

Decanat Weinheim: Dossenheim 8 A 50 4 1 
Feudenheim 3 A 57 41 Handschuchsheim 10 Jk; Heddes- 
heim 7 A 97 4 1 Heiligkreuzsteinach 6 A 20 4 1 Hems- 
bach 18 A ; Hohensachsen 5 A 20 41 Käferthal 2 A 50 4 ; 
Ladenburg 12 A; Leutershausen 14 A; Sandhofen 
5 A 67 4 1 Schönau 1 A 50 41 Schriesheim 5 A 20 4 : 
0)110)001 5 A 70 4 ; 0)em0eim 13 A 50 4. 
_   (Schluß folgt.) 
Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


